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LHerr Gladwell, warum sind die Menschen so hungrig 
nach Ihren Botschaften?
Wir Menschen haben alle das fundamentale Bedürfnis 
nach Vertrauen und Zuversicht. Wir wollen uns darauf 
verlassen können, dass die Aufgaben, die uns in unserem 
Leben gestellt werden, auch machbar sind. 
Zuletzt erschien von Ihnen das Buch »David und Go­
liath: Die Kunst, Übermächtige zu bezwingen«. Wann 
waren Sie zuletzt in der Position des David?
1987 bekam ich aus mir unerfindlichen Gründen einen 
Job bei der Washington Post. Ich hatte zuvor noch nie 
einen Zeitungsartikel verfasst. Die ersten beiden Mona­
te war ich wie gelähmt vor Angst. Aber die Geschichte 
von David und Goliath zeigt, dass es mehr als einen 
Weg gibt, siegreich aus einem Kampf hervorzugehen, es 
muss nicht immer mit dem Schwert sein. Also nahm ich 
mich der Themengebiete an, die keiner machen wollte, 
und war damit sehr erfolgreich. Ich verwandelte eine 
scheinbare Schwäche in einen Vorteil. Eigentlich wollte 
ich nach der Uni unbedingt in einer Werbeagentur ar­
beiten. Ich erhielt jedoch nur Absagen. Im Nachhinein 
erkennt man erst, dass es gut sein kann, etwas nicht zu 
erreichen, da man dafür etwas anderes lernt, in dem 
man dann erfolgreicher ist. 
Die Botschaft Ihrer Bücher ist, dass man alles schaf­
fen kann, wenn man es will. Aber ich glaube, dass 
nicht jeder die Energie dazu hat. 
Nicht Energie, sondern Vertrauen ist der Schlüssel – und 
die Zuversicht, dass etwas Gutes aus dem Versuch entste­
hen wird, und sei es nur Erfahrung. Das sah ich schon mit 
elf Jahren bei meinem Schulfreund Terry. Ich selbst war 
ein braver und fleißiger Schüler. Terry hingegen hinter­
fragte alles, von ihm lernte ich, eigenständig und aktiv 
nach Wissen zu suchen. Er hatte absolutes Vertrauen in 
seine intellektuellen Fähigkeiten. Wenn du etwas lernen 
willst, mach es einfach, such dir passende Lektüre, befrag 

Das Gespräch führte die Fotografin Herlinde Koelbl. Sie gehört neben dem  
Psychologen Louis Lewitan und Ijoma Mangold zu den Interviewern unserer Gesprächsreihe

Malcolm Gladwell,

50, ist in Fareham in Südengland geboren.  
Sein Vater war Mathematiker, seine Mutter 
Familientherapeutin. 1969 ging die Familie nach 
Kanada. Bekannt wurde der Redakteur  
des »New Yorker« im Jahr 2000 mit dem Welt­
bestseller »Tipping Point. Wie kleine Dinge 
Großes bewirken können«. Er lebt in New York

Das war meine Rettung

Der Autor Malcolm Gladwell 
zehrt von der Fähigkeit,  
alles zu hinterfragen. Er lernte 
das von einem Mitschüler

Leute, die es wissen, geh ungewöhnliche Wege. Terry war 
der erste echte Revolutionär, den ich kennenlernte – und 
ich hatte bis zu dem Zeitpunkt nicht einmal gewusst, dass 
es so etwas wie Rebellen gibt. 
Er hat Sie also aufgerüttelt. 
Er hat mich gerettet, indem er mir eine völlig neue Sicht 
auf die Welt eröffnet hat. Ich lernte, dass es sich lohnen 
kann, Risiken einzugehen. Dass auch Scheitern in Ord­
nung ist. Dass aus anfänglichen Nachteilen Vorteile ent­
stehen können. Ich war in meinem Leben zweimal in der 
Rolle des Immigranten. Erst zogen wir von England nach 
Kanada, und als Erwachsener ging ich in die USA. Das 
erfordert eine gewisse Anpassung. Man kann nicht so han­
deln, wie man es zu Hause getan hätte. In gewisser Weise 
ist man ein Außenseiter. Dazu passt dann gut der Job als 
Journalist. Seine Rolle ist die des objektiven Außenseiters, 
der Fragen stellt. Insofern ist mein beruflicher Werdegang 
eine direkte Konsequenz meines Lebensweges.
Ihre Mutter stammte aus Jamaika, Ihr Vater aus Eng­
land. Eine gemischte Ehe einzugehen war in den 
fünfziger Jahren noch radikal. 
Entscheidend ist auch hier wieder die Perspektive. Be­
trachtet man die unterschiedlichen Hautfarben, war es 
sicherlich radikal von meinen Eltern, zu heiraten. Ab­
gesehen davon waren sie einander sehr ähnlich und somit 
ein perfektes Paar. Sie waren beide sehr religiös und auf 
die Familie bedacht, sie liebten Musik. Bildung war ih­
nen sehr wichtig. Mein Vater empfand seine Ehe nie als 
radikalen Schritt. Mir zeigte es bereits als Kind, dass un­
konventionelle Wege unerwartet erfolgreich sein können. 
Was haben Sie von Ihren Eltern gelernt?
Beide waren sehr stabile und ausgeglichene Persönlich­
keiten und vermittelten mir ein starkes Gefühl von Si­
cherheit. Das hat mir im Berufsleben sehr geholfen. Ich 
wusste, solange ich aufrichtig zu mir selbst war und hart 
arbeitete, würde ich erfolgreich sein. 
Sie schreiben, die Beatles wären trotz ihres außer­
gewöhnlichen Talents nie so erfolgreich geworden, 
hätten sie nicht so viel geprobt. Laut Ihrer Rechnung 
ungefähr 10 000 Stunden. Haben Sie ebenso viel Zeit 
in Ihren Erfolg investiert?
Ich war zehn Jahre bei der Washington Post. Danach erst 
begann ich Bücher zu schreiben. Bei der Post habe ich das 
Handwerk erlernt. Es wurde uns förmlich eingebläut, alle 
Fakten doppelt und dreifach nachzuprüfen. Ohne fun­
dierte Recherche mache man Fehler, und das sei die ab­
solute Katastrophe. 
Momentan sind Sie Goliath. Fürchten Sie, dass ein 
David kommen wird?
Der sitzt bereits in den Startlöchern. Auch mich wird 
eines Tages jemand vom Thron stoßen.
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»Der große ZEIT Kinder-Hörspaß«

Ein Ko� er voller Spaß 
und Abenteuer

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Machen Sie Ihren Kindern ein besonderes Geschenk mit dem »Großen ZEIT Kinder-
Hörspaß«! 12 herausragende Hörbücher, ausgewählt von der ZEIT, versammelt in
einem liebevoll gestalteten Ko� er. Ein Hörvergnügen für die ganze Familie!

12
Hörabenteuer

für nur 89,95 €* 

12 wundervolle Hörbücher für zu Hause und unterwegs
   Viel Spaß mit preisgekrönten und neuen Hörabenteuern auf insgesamt 27 CDs

   Sicher verstaut in einem liebevoll gestalteten Ko� er, mit Platz für weitere Lieblings-CDs

   Individuelle Altersempfehlung der ZEIT auf jedem Hörbuch

   Gelesen von bekannten Sprechern wie Katharina Thalbach,
Ulrich Noethen, Martin Baltscheit, Jens Wawrczeck u. a.

   Exklusiv bei der ZEIT erhältlich für nur 89,95 €*

Vollständige Titelliste und Hörproben unter: www.zeit.de/shop

Sichern Sie sich jetzt Ihren »Großen ZEIT Kinder-Hörspaß«:
 040/32�80-101   040/32�80-1155   zeitshop@zeit.de   www.zeit.de/shop

Bestell-Nr.: 3281 · Werbecode: HS 4283

mit preisgekrönten und neuen Hörabenteuern auf insgesamt 27 CDs
in einem liebevoll gestalteten Ko� er, mit Platz für weitere Lieblings-CDs

Sichern Sie sich jetzt Ihren »Großen ZEIT Kinder-Hörspaß«:
 zeitshop@zeit.de   www.zeit.de/shop
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